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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTF Oranien Frohnhausen : TTC 1968 Oberbrechen 
Samstag, 25.02.2023, 17:00 Uhr

Grohmann fixiert zwei Punkte für den TTC 1968 Oberbrechen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TTC 1968 Oberbrechen am
vergangenen Samstag in der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel
bei der TTF Oranien Frohnhausen. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte Jonathan Grohmann. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser
Maurice Voss nun 13 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Köster / Grove gegen
Popowczak / Höhler dann besser ins Spiel und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kegel / Hof beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Voss / Voss. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Scheld /
Blöcher die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Axel Kegel im
Anschluss gegen Marek Popowczak. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Maurice Voss war für
Kevin Köster letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Chancenlos war
dann Stefan Hof gegen Pascal Roth nicht, aber mehr als ein 10:12, 10:12, 11:7, 8:11 sprang in dem
anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Zwischenzeitlich
konnte Paul Jeremy Grove zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann die Partie gegen
Dominic Voss, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Es war ein
langes Spiel, bis Sascha Scheld seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jonathan Grohmann quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr
überraschend, dann doch an die Gäste. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dennis
Blöcher, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Johannes Höhler verlor. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Einen Zähler für die Gäste
musste Axel Kegel dann bei der 1:3-Niederlage gegen Maurice Voss hinnehmen. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Kegel damit auf 18, während er bislang 12
Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Kevin Köster verlor dann seine Partie gegen
Marek Popowczak unterm Strich recht eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste
man neidlos anerkennen. Recht kurzen Prozess machte hingegen Stefan Hof beim 3:0 mit Dominic
Voss. Mit diesem Sieg verbesserte Hof seine Bilanz auf 4:3 in dieser Saison. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von
Paul Jeremy Grove gegen Pascal Roth nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 14:12, 11:9, 7:11, 11:
5 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Sascha Scheld
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:10 (Scheld) und 13:12 (Höhler). Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Dennis Blöcher und Jonathan Grohmann, bevor das 2:3 feststand.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2023 (23:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTF Oranien Frohnhausen am 05.03.2023 gegen den
TTC Lahnau um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.03.2023 gegen die SG 1908
Oberbiel versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Oranien Frohnhausen

Doppel: Köster / Grove 1:0, Kegel / Hof 0:1, Scheld / Blöcher 1:0 
Einzel: A. Kegel 1:1, K. Köster 0:2, S. Hof 1:1, P. Grove 1:1, S. Scheld 1:1, D. Blöcher 0:2 

 TTC 1968 Oberbrechen
Doppel: Voss / Voss 1:0, Popowczak / Höhler 0:1, Roth / Grohmann 0:1 
Einzel: M. Voss 2:0, M. Popowczak 1:1, D. Voss 1:1, P. Roth 1:1, J. Höhler 1:1, J. Grohmann 2:0


